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Bezirksoberliga Damen Mitte

VfL Woltorf : TSV Münstedt II 
Dienstag, 30.01.2024, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den VfL Woltorf in der Bezirksoberliga 
Damen Mitte

Im Spiel der Bezirksoberliga Damen Mitte traf die Mannschaft des VfL Woltorf am vergangenen
Dienstag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Münstedt II. Die Spielerinnen der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Ina Lieke-Rümenapf.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Brennecke / Hahn hatten gegen Rohde / Gomes bei ihrem 3:0 wenig
Probleme. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Lieke-Rümenapf / Hornburg in ihrem
Doppel gegen Hirschbach / Nolte etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnerinnen doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Nach den ersten Paarungen gingen nun die Topspielerin des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Danuta
Brennecke machte wiederum mit Iris Nolte beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel
sicher. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Daniela Hahn beim letztendlich klaren 0:3
gegen Lea Hirschbach. Die richtige Herangehensweise hatte Ina Lieke-Rümenapf beim folgenden 3:
0-Erfolg gegen Sabine Gomes ab dem ersten Ballwechsel. Das Einzel zwischen Barbara Hornburg
und Victoria Rohde endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Das war
nichts für schwache Nerven. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des VfL Woltorf
und des TSV Münstedt II. Ein Satz reichte nicht, weshalb Danuta Brennecke das Match gegen Lea
Hirschbach, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Daniela Hahn hatte gegen Iris Nolte bei ihrem Sieg in
drei Sätzen wenig Probleme und bestätigte damit die ihr auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle.
Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Victoria Rohde zeigte Ina Lieke-Rümenapf
ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:3. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Barbara Hornburg gewann gegen
Sabine Gomes mit 3:2. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ina Lieke-Rümenapf
und Lea Hirschbach entschieden, das Ina Lieke-Rümenapf letztendlich gewann. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Woltorf nun ein Punktekonto von 14:2 Punkten auf, während
der TSV Münstedt II vor dem nächsten Spiel, das am 02.02.2024 gegen den TSV Schöppenstedt
ansteht, 2:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Woltorf bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 04.02.2024 gegen den SV Hahndorf.

 Statistik:
 VfL Woltorf

Doppel: Brennecke / Hahn 1:0, Lieke-Rümenapf / Hornburg 0:1 
Einzel: D. Brennecke 1:1, D. Hahn 1:1, I. Lieke-Rümenapf 3:0, B. Hornburg 2:0 

 TSV Münstedt II
Doppel: Rohde / Gomes 0:1, Hirschbach / Nolte 1:0 
Einzel: L. Hirschbach 2:1, I. Nolte 0:2, V. Rohde 0:2, S. Gomes 0:2


